
Wälder sind von unschätzbarem Wert! Doch leiden sie weltweit extrem unter unserem 
Lebensstil und unserem Wirtschaften. Das kann so nicht weiter gehen! Die nachfolgenden 
Tipps zeigen euch, wie ihr im Alltag aktiv für den Waldschutz eintreten könnt.

WÄLDER RETTEN!
Was wir tun können

Holzprodukte mit FSC- oder PEFC-Siegel kaufen
Die Zertifikate FSC und PEFC sichern eine ökologisch 
nachhaltige, soziale und wirtschaftlich lohnende 
Bewirtschaftung von Wäldern weltweit. Das heißt, 
dass die Wälder zwar genutzt werden, dies aber 
rücksichtsvoll. So werden bedrohte Tier- und 
Pflanzenarten geschützt und die Rechte von 
Arbeitnehmenden in der Forstwirtschaft und von 
Ureinwohner/-innen gesichert.

Weniger Fleisch und Wurst essen
Futteranbau und Weidehaltung bei der Massentierhaltung 
benötigen große Flächen. Hierfür werden weltweit, 
aber vor allem im tropischen Regenwald, viele Wälder 
abgeholzt. Die Herstellung und die Verwendung von 
Düngern beim Futtermittelanbau tragen zur Entstehung 
von Treibhausgasen bei. Außerdem stoßen Wiederkäuer 
wie Rinder, Ziegen und Schafe Methan aus, eines der 
besonders schädlichen Treibhausgase. 

Bäume pflanzen oder Baumpflanzaktionen durch 
Spenden  unterstützen
Flohmarkt, Kuchenverkauf, eine Ausstellung zum Thema, 
ein Klassenkonzert – Ideen, Baumpflanzungen zu 
unterstützen, gibt es viele. Ansprechen könnt ihr hierfür 
beispielsweise die SDW, DWJ oder Förster/-innen aus 
der Region. Die gepflanzten Bäume werden über viele 
Jahrzehnte hinweg wichtige Funktionen für uns und 
andere Lebewesen erfüllen. 
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Was wir tun können

 X Fallen euch weitere Möglichkeiten ein, wie ihr und andere im Alltag den Waldschutz 
unterstützen könnt? Formuliert 3 konkrete Handlungsempfehlungen und diskutiert 
warum sie wichtig sind. 

Da so eine Aktion aufwendig zu planen ist, müssen verschiedene 
Arbeitsgruppen gebildet werden: 
A. Promotion-Group: Die Promotion-Group gestaltet ein Werbeplakat zum Thema, das 

Lust und neugierig macht, an der Schulaktion teilzunehmen. 
B. Action-Team: Das Action-Team plant eine konkrete Aktion die andere Jugendliche auf 

das Thema aufmerksam macht.
C. Film- oder Foto-Crew: Die Film oder Foto-Crew dreht einen kurzen Film oder erstellt 

eine animierte Foto-Präsentation, der Jugendliche für das Thema sensibilisiert.
D. Reporter-Team: Das Reporter-Team verfolgt die Planungen genau und schreibt 

eine Pressemitteilung zu eurer Aktion für die örtliche Zeitung, Schulzeitung oder 
Vereinswebseite.

Teilt eure Eindrücke, Fotos und Ergebnisse auf www.naklim.de.

Papier sparen und Recyclingpapier nutzen
Der wichtigste Ausgangsstoff für die Papierherstellung ist 
Zellulose. Das ist eine Faser, die aus Holz hergestellt wird. 
20 % der weltweiten Holzernte werden für die Herstellung 
von Zellulose benötigt, was bedeutet, dass jeder 5. gefällte 
Baum zur Herstellung von Papier verwendet wird. Viele 
Papiersorten lassen sich auch aus Altpapier herstellen. 
Diese erkennt man am Blauen Engel. 

1)

2)

3)

 X Help-Challenge für das Waldklima! Plant eine Aktion zum Schutz und Erhalt unserer 
Wälder. Begeistert andere für das Thema, sensibilisiert sie für die Probleme und motiviert 
sie dazu mitzumachen. Mögliche Aktionen reichen von Baumpflanzaktionen über 
Upcycling-Workshops bis hin zu Waldputzaktionen.
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